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Amtlicher Teil — Partie ofllcielle

BüiiMsresislff. - Wsin> d« eomoimf. - iftislr« di »Mimio.

I. Hauplregislec — J. Hogistre principal — l. Registro principale.

Bern — Berne — Berna

Burmu Aarberg.
1898. 19. November. Die Kolleklivgesellsrhaft unter der Firma Verdan

& Renfer in f.yss, mil Zweigniederlassung in Biel (S. H. A. B. Nr. 38
vom 16. Marz 1883. pag. 286 und 287) ist nacli bereits beendigter Liqui-
datinii erloschen. Die Zweigniederlassung in Biel ist ebenfalls erloschen.

Bureau /Ur><.

18. November. Inhaber der Firma G. Riftson in Bern ist Gottlieb
Riesen, von Burgistein, in Bern. Natur des Geschäftes: Betrieb des
Cafe du Commerce. Gerechtigkeitsgas.se Nr. 74, Bern.

•18. November. Inhaber der Firma Jules Lehmann, Lith. in Bern ist
Julius Constantin Lehmann, von Obergrasswyl (Seeberg), in Bern. Natur
des Geschäfts: Lithographie und Buchdruckerei. Geschäftslokal: Gerechtigkeitsgasse

79, Bern.
18. November. Inhaber der Firma H. Suter-Baeiimanu in Bern ist

Hermann Sutor, von Kölliken (Aargau), in Bern. Natur des Geschäfts: Comestibles.

Kolonialwaren. Kramgasse 19, Bern.

Bureau Biel.

17. November. Inhaber der Firma Emil Widmer in Magglingen ist
Emil Widmer. von Sumiswald, wohnhaft in Magglingen. Natur des
Geschäftes: Restauration, Pension, Enzianbrennerei. Geschäftlokal:Magglingen.

17. November. Adolf Kaiser-Ritter, von Grcllingen, und Oswald Probst-
RItter, von Langnau, beide wohnhaft in Biel, haben unter der Firma
Kaiser & Probst, Brasserie Seeland mit Sit/, in Biel, eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Dezember 1898 ihren Anfang nimmt.
Nalur des Geschäfts: Betrieh der Brasserie Seeland auf der Ländte Biel.
Gosi'h.iftslokal: Ländte Biel.

flu eau Biirgdorj.
Iii. November. Die Firma Frau Ultimi in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 19

vom 6. April 1883. pag. 375) ist infolge Aufgabe des Geschäfts und wegen
Wegzugs erloschen.

16. November. Die Firma S. Haller in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 98
vom 29. Juni 1883, pag. 782) hat die Schreibmaterialienhandlung aufgegeben.

Natur des Geschäfts bleibt einzig: Buchdruckerei.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo

Jiurea-i de B-lle {district de la Gruyere).
1898. 17 novembre. La raison Piccaud Alphonse (F. o. s. du c. du

2o octobre 1895), transfere son siöge de Corbieres ä Villarvolard.
Genre de commerce: Desservance de l'Auberge du Kenard. Bureau: Au
Village.

18 novembre. Le chef de la maison Lucion Seyrtoux, ä Gharmey. est
Lncien Seydoux, ffeu Nicolas, au dit lieu. Genre de commerce: Exploitation
de l'Auberge des XIX cantons, ä la Tzintrc, riere Gharmey. Bureau: ä la
Tzintre, commune de Gharmey.

Bureau de F> ibitu.-q
19 novembre. La soeiöte en commandite G. Theraulnz & O", ä

Fribourg (F. o. s. du c., 1895, page390), est dissoute. Sa raison est radiüe.
L actif et le passif sont repris par la nouvelle maison «G. Theraulaz & C'e».
La procuration conferee ä Hubert Weck, ä Fribourg (F. o. s. du c. 1898,
Page 272), est Steinte.

Gustave TliSraulaz et Hubert Weck, de Fribourg. y domiciles. out
consDtue en^ cette ville, sous la raison sociale (1. Theraulaz &• C|p, En-
Jao>Wt Fribourg, une soeiöte en noin collectif qui a commence le Ier juillet
1898 et qui a repris l'actif et le passif de la societe ,en commandite «G.
iheraulaz & P.'b», radiee. Genre de commerce: (Kommission, expedition,
camionnage. entrepots de marcliandises, cSrealcs en gros, camionnage
oiliciel de la compagnie des clieinins de fer du Jura-Simplon. Bureaux:
Rue de Romont n" 267. La maison «G. ThSraulaz & C"'» donne procuration

Joseph Baumgartner, de Waltwvl (St-Gall), doniicilie ä Fribourg.
• novembre. Le chef de la maison Mario Conus, ä Autigny, est Marie- Person, epouse de Marceliu Conus, de Blessens, domicilieeä Antigny.enre de commerce: Exploitatiou agricolc. commerce de fromage.

Prix d^S anaouces : La petit« ligne 30 et«., U ligne de 1* Urgear d*une colonne 50 ot*. Rebate

poor ordre« d'une certain« importance. Lea aononcea tont reguea par l'Adminiatratlon de la feuiile, 4

Berne, et par lea Atrencca de publicity

Bureau Tafers ;Beiirk Sens*'.
18. November. Inhaberin der Firma Mischler Rosette in Jasberg ist

Rosette Mischler, geb. "Wasem. Eliefrau des Gottlieb, von Wählern (Bern),
wohnhaft in der Neumatt, Gde. St. Ursen. Natur des Geschäftes: Sägerei
und Holzhandel. Geschäftslokal: Säge Tasberg. Die Inhaberin erteilt
Prokura dem Gottlieb Mischler. des Johannes sei. Sohn, in Tasberg. : :ns £

Sololhiirn — Sulcurc Nolella
Bureau Oden.

1898. 21. November. Die Firma H. Rummler & O', elektrotechnische
Werkstätte und Installationsgeschäft in Aarau (S. H. A. B.. 1894. pag. 868,
und 1895. pag. 1187') hat ihre Zweigniederlassung in Ölten aufgegeben;
die Firma cH. Kummler & C'p« in Ölten ist daher erloschen.

Schaffhaiisen — Scha Phou.se — SciaPusa
1898. 19. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

Schweizerische Gasgesellschaft, mit dem Sitze in Schaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 263 vom 19. Oktober 1897, pag. 1079), hat in der Generalversammlung
vom 19. August 1898 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung
der im genannten Blatt publizierten Thatsachen getroffen: Die Gesellschaft
hat nunmehr zum Zweck: a. Die Erlangung von Konzessionen zum Bau
und Betrieb von Anstalten zur Erzeugung von Gas und Elektricität zur
Beleuchtung. Heizung und zur Verwendung zu technischen Zwecken aller
Art.; b. den Kauf oder die pachtweise Ueberaahme schon bestehender
Gas-und Elektricitiitswerke. sowie deren Wiederverkauf; c. die Beteiligung
an schon bestehenden, oder neu zu errichtenden derartigen Anstalten;
d. den Bau, ohne Betriebsübernahme solcher Anstalten für Ortschaften,
Gesellschaften oder Privaten; e. die Fabrikation der für Gas- und Elek-
tricitätswerkc nötigen Apparate und Werkzeuge; /'. die Ausbeutung der
Nebenprodukte und den Handel mit solchen; g. die Erstellung von Gas-
und Wasserleitungen; h. die Ausführung von Installationen aller .VrL Fur
die Besorgung der laufenden und die Vorbereitung oder Einleitung weiterer
Geschäfte bestellt der Verwaltungsrat eine Direktion, bestehend aus zwei
bis drei Mitgliedern. Die Mitglieder der Direktion führen kollektiv, je zu
zweien die rechtsverbindliche Unterschrift der Gesellschaft. Die Direktion
besteht zur Zeit aus: Karl Bänninger-.lrbenz, Ingenieur, von Andelfingen
(Zürich); Oskar Ziegler, Oberst, von Schaffhausen, und Hugo Debach, von
Stuttgart (Württemberg), alle in Schaffhausen. Die übrigen publizierten
Thatsachen bleiben unverändert. Die Unterschrift des Generaldirektors,
Hermann Stierlin, ist mit dem 3D. September 1898 erloschen.

Thnrgau — ihiirgime — Thnrgovia
1898. 17. November. Inhaber der Firma F. Da Rugna in Sitterdorf

ist Fioravante Da Rugna, von Lamou (Italien), wohnhaft in Sitterdorf. (Juin-
cailleriewaren.

18. November. Unter der Firma Sennereigenossenschaft Affeltrangen-
Zetzikon hat sich, mit Sitz in Affeltrangen, eine Genossenschaft gebildet,
welche die möglichst vorteilhafte Verwertung der Milcli des Viehstandes
ihrer Mitglieder durcli den Betrieb einer Käserei zum Zwecke hat
Die Statuten sind unterm 28. August 1898 beraten und unterm 2. Oktober
1898 von der Genossenschaftsversammlung definitiv festgestellt worden.
Die Mitgliedschaft wird durch schriftliche Anmeldung beim Präsidenten
uud Genehmigung durch die Genossenschaft erworben und ist unentgeltlich;

es haftet dagegen jedes Mitglied für 10 Jahre. Der Austritt ist nach
Erfüllung nachfolgender Verpflichtungen und nach vorheriger dreimonatlicher

Kündigung auf Ende eines Geschäftsrechnungsjahres (1. Mai his
30. April) gestattet. Die Einzahlungen betragen je Fr. 8 jährlich und sind
je per Quartal mit Fr. 2 zu leisten. Fur die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften sämtliche Genossenschafter solidarisch. Ermöglichen
die jährlichen Einnahmen, wie Einzahlungen der Genossenschafter und
der Hüttenzins des Käsers etc. nach Bestreitung sämtlicher laufender
Bedurfnisse und nach Amortisation eines Teiles der Genossenschaftsschulden,
dessen Höhe durch die Genossenschaftsversammlung festgesetzt wird, einen
Vorschlag, so haben sämtliche Genossenschafter gleichmässigen Anteil.
Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen mit rechtsverbindlicher
Wirkung durch die Thurgauer Zeitung in Frauenfeld. Die Organe der
Genossenschaft sind: a. Die Genossenschaftsversammlung und b. der aus 5
Mitgliedern bestehende Vorstand. Der Vorstand wird "alle 3 Jahre in
geheimer Abstimmung gewählt, wobei jedoch die bisherigen Mitglieder sofort
wieder wählbar sind. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen der Präsident und der Aktuar durch kollektive Zeichnung.

Vertreter der Genossenschaft ist der Vorstand. Der Vorstand besteht
aus folgenden Personen: Albert Ruegger. z. Schäfli. Präsident, von Schon-
holzersweilen; Jos. Anton Hug, Posthalter. Aktuar, von Äffeltrangen; Adolf
Hugentohler, Landwirt, Kassier, von Henau (St. Gallen); Jos. Hug, Vater.
Schreiner, von Affeltrangen, und Albert Dutli. von Lommis. als Beisitzer;
alle wohnhaft in Affeltrangen.

18. November. Die Firma Julius Straub, Manufakturwaren, in Arbon
(S. H. A. R. Nr. 8 vom 24. Januar 1883, pag. 56. und Nr. 164 vom 29. Juli
1891. pag. 666), ist infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen
gestrichen worden.

YYaadt — Yaud — Yaud
Bureau d' Yverdon

1898. 18 novembre. La raison L. Glauser-Sigrist, ü Yxerdon iF. o. s.
du c. des 4 fevrier 1891. page 94, et 16 mars 1893, page 257), est raJiea
pour cause de remise de commerce.



1330

Keueuburg — Ncucliälcl — Neucliälel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1898. 16' novembre. La societe en nom collectif Thomas et Koch, ä

La Cliaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 25 septembre 1897, n° 243), est
dissoute ensuite de la sortie de Charles Thomas. La raison est radiöe.
L'actif et le passif sont repris par.Ia maison «Paul Koch», ä La Chaux-de-
Fonds. „

16 novembre. Le chef de la maison Paul Koeli ä La Chaux-de-Fonds,
est Paul Koch, de Naumburg (Prusse), ä La Chaux-de-Fonds; la maison
reprend l'actif et le passif de la sociötö «Thomas <k Koch» qui est radiee.
Genre de commerce: Lithographie, imprimerie. Bureaux: 32, Rue Jaquet
Droz.

18 novembre. Le chef de la maison Alfred Scliiffmann, ;'i La Chaux-
de-Fonds, est Alfred Schiffmann, de Homberg (Berne), domicilie ä La
Chaux-de-Fonds. Genre de commerce: Fabrication de cadrans. Bureaux:
25, Rue des Tourelles.

18 novembre. Le clief de la maison Georges Arnold Dubois, ä La
Chaux-de-Fonds, est Georges-Arnold Dubois, du Locle, domicilii ä La Chaux-
de-Fonds. Genre de commerce: Imprimerie. Bureaux: 6 a, Rue Jaquet
Droz.

Genf — Genfeve — Ginevra
1898. 18 novembre. Aux termes de deux actes passes par M° H. Maquemer,

notaire, a Geneve, les 25octobre et 9 novembre 1898. et sous la denomination

de Societe de la Salle de la Prairie, il a ete constitue une
societe anonyme ayant pour objet la construction et la possession d'une
salle de cultes et de conferences qui ne pourra etre affectee qu'ä des
reunions n'ayant rien de contraire aux principes evangöliques. Sa duröe est
indeterminee. Le fonds capital est fixe ä dix-huit mille cent francs
(rr. 18,100), divise en 181 actions de fr. 10t» chacune, nominatives. Le
capital est en entier souscrit et verse. La suciete est administree par un
conseil d'administration de trois ä cinq membres. Le premier conseil
d'administration est de quatre membres qui sont: Alexandre Bernoud,
Ernest Maurin, Jacques-Franc;ois Dunand, et Jean-Franrois Söchehaye, tous
ä Geneve. Pour les actes ä passer et les signatures ä donner, le conseil
d'administration est valablement reprösentö par un delegue porteur d'un
extrait de registres, ou par la majorite de ses membres. Les publications
ümanant de la societe out lieu par la voie de la Feuille d'avis oflicielle de
Geneve.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum. -- Bnrean fdddral de la propriete intelleeluelle.

Liste der Muster und Modelle. — Liste des dessins et modeles,

1. Hälfte November 1898. — 1" quiuzaine ile novembre 1898.

Hinterlegungen. — Depöls.

55535-5650.
Nr. 5525. 1. November 1898, 55A Uhr p. — Versiegelt. — 16 Muster. —

Hutgeflechte. — Jos. Halter,.^Mellingen (Schweiz).
Nr. 5526. 2. November 1898, 5 Uhr p. — Versiegelt'.' — 10 Muster." —

Hutgeflechte. — Louis Salzmann, Othmarsingen (Schweiz). Vertreter:
C. Hanslin & C°, Bern.

Nr. 5527. 27. Oktober 1898, 6'/» Uhr p. — Offen. — 1 Modell. —
Elektrischer Heizofen für Tramwaywagen. — H. Kummler & C°, Aarau
(Schweiz.) Vertreter: A. Ritter, Basel.

Nr. 5528. 2. November 1898, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 50 Muster.. —
SLickereien von Seide und Baumwolle. —J.Grob-Seherrer, Ebnal(Scliweiz).

Nr. 5529. 3. November 1898, 3Uhrp. — Offen. —13 Muster. —Stickereien.
— Fritz Hefty, Gossau (Schweiz).

Nr. 5530. 31. Oktober 1898, 1 Uhr p. — Offen. — 1 Muster. — Telephon-
Abonnenten-Verzeichnis. — Polygraphisches Institut A. G., Zürich
(vormals Brunuer & Hauser), Zürich IV (Schweiz).

Nr. 5531. 4. November 1898, 4'/< Uhr p. — Offen. — 5 Modelle. — Ver- •

Packungen für Waren. — William Prym, Ges. m. beschr. Haftung,
Berlin (Deutschland). Vertreter: C. Hanslin & C°, Bern.

Nr. 5532. 5. November 1898, II1/« Uhr a. — Offen. — 1 Modell. —
Grabnummer-Pflöcke. — Hans Emch, Bern (Schweiz).

Nr. 5533. 5. November 1898, 8 Uhr p. — Offen. — 2 Muster. —
Verschiedenartig gefärbte Seidenbändel. —J. B. Stöger, Villmergen (Schweiz).

N° 5534. 5 novembre 1898, 12 h. m. — Cachetö. — 1 modöle. — Mouve-
ment de montre. — Colomb & Balmer, Geneve (Suisse).

Nr. 5535/5536. 1. November 1898, 1 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Depots zu
50 Mustern. — Stickereien. — Meyer-Kreis, Flawyl (Schweiz).

Nr. 5537. 1. November 1898, 1 Uhr p. — Versiegelt. — 41 Muster. —
Stickereien. — Meyer-Krete,' Flagyl (Schweiz:).'" i 1

1 •

Nr. 5538. 9. November 1898, 5'/a Uhr p. — Offen. — 3 Muster. —
Imitierte Strohplatten aus Seide. —A. Hook Sohn, Schiltigheim (Deutschland).

Vertreter: C. Hanslin & 0°, Bern.
Nr. 5539. 9. November 1898, 2 Uhr p. — Versiegelt. — 50 Muster. —

Seiden- und Garnstickereieu (sog., Dentelles). — Arnold Hufenus,
St. Gallen (Schweiz). '

Nr. 5540. 10. November 1898^ 2'/2 Uhr p..— Offen. — 1 Modell.—Ketten-
schmierapparat für Fahrräder und ähnliche Getriebe. — Dr. R. Butis-
hauser, Bern (Schweiz).

Nr. 5541. 10. November 1898, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 49 Muster. —
Stickereien. — Gebrüder Alder, Herisau (Schweiz).

Nr. 5542. 22. Oktober 1898, 5 Uhr p. — Offen. — 22 Muster. —
Postkarten. — E. A. Wiithrich, Art Institut, Zürich (Schweiz).

N° 5543. 11 novembre 1898, 8 h. p. — Ouvert. — 3 modöles. — Boites
de montres, cadrans de montres, emballage de montres. — Emile
Picard, Besanyon (France). Mandataire: A. Mathey-Doret, Chaux-de-Fonds.

Nr. 5544. 12. November 1898, 11 Uhr a. — Offen. — 1 Muster. —
Etikette. — Ph. Geelhaar, Bern (Schweiz).

Nr. 5545. 11 November 1898, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 8 Muster. —
Plattstichgewebe. — Leonhard Graf, Herisau (Schweiz).

Nr. 5546/5555. 11. November 1898, 8 Uhr p. — Versiegelt — 10 Depots
zu 50 Mustern. — Stickereien. — Naef fröres, Flawyl (Schweiz).

Nr. 5556. 15. November 1898, 9 Uhr a. — Offen. — 50 Modelle.
—Buchdruck-Vignetten. — Budhard'sche Giesserei, Offenbach .a. M. (Deutschland).

Vertreter: J. J. Klopfenstein (Bern).

VerlängiTongni, Prolongations.
Nr. 736. 30. Oktober 1893, 8Uhra. — (III. Periode 1898/1903).—1 Modell.

— Uhren-Kaliber. — Gebrüder Schild & 0°, Grenchen (Schweiz);
registriert den 4. November 1898.

Nr. 745. 6. November 1893, 51/« Uhr p. — (III. Periode 1898/1903).
2 Modelle. — Behälter für Uhrenöl. — Koch & C°, Elberfeld (Deutschland).

Vertreter: C. Hanslin & C°, Bern; registriert den 3. November
1898.

N° 780. 25 novembre 1893, 6'/« h. p. — (III0 pöriode 1898/1903). — 1
modele. — Calibre de montre. — Moeri & Jeanneret, St-Imier (Suisse).
Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve; enregistrement du 10 novembre~ 1898.

Nr. 3122. 6. April 1896, S'/s Uhr a. — (II. Periode 1898/1901). — 1
Modell von 3. — Blechwaren. — W. Egloff & C1*1, Turgi (Schweiz).
Vertreter: E. Blum & C°, Zürich; registriert den 9. November 1898.

Nr. 3123. 6. April 1896, 81/« Uhr a. — (II. Periode 1898/1901). — 14
Modell von 15. — Blechwaren. — W. Egloff & Cu', Turgi (Schweiz).
Vertreter: E. Blum & C", Zürich; registriert den 9. November 1898.

Nr. 3124. 6. April 1896, 8'/« Uhr a. — (II. Periode 1898/1901). — 7 Modelle
von 12. — Blechwaren. — W. Egloff & Cie, Turgi (Schweiz). Vertreter:
E. Blum & C°, Zürich; registriert den 9. November 1898.

N° 3626. 15 septembre 1896, 8 h. a. — (IIe peride 1898/1901). — 1 dcssin.
— Etiquettes pour boites ä musique. — Ls Magnenat & Tils, Lausanne
(Suisse); enregistrement du 14 novembre 1898.

Nr. 3651. i. Oktober 1396, 7'/ Uhr p. — (II. Periode 1898/1901). •

18 Modelle. — Rohrmübel. — Carl Siegrist, Basel (Schweiz).
Vertreter: A. Ritter, Basel; registriert den 10. November 1898.

N° 3666. 8 octobre 1896, 5'/< h. p. — (11° periode 1898/1901). — 2
dessins. — Album pour timbres raicrophotographiques. — Baillot d'Esti-
vaux, Chäteauroux (France). Mandataire: Ed. v. Waldkirch, Berne;
enregistrement du 3 novembre 1898.

Nr. 3714. 19. Oktober 1896, 8 Uhr a. — (II. Periode 1898/1901). — 1 Modell.
— Geschnitztes Spielzeug. — Johann Ruef, Hofstetten bei Brienz
(Schweiz); registriert den 4. November 1898.

Nr. 3814. 5. November 1896, 7®/» Uhr p. — (II. Periode 1898/1901.) —
15 Modelle. — Grabsteine. — Louis Wethli, Zürich (Schweiz).
Vertreter: E. Blum & C°, Zürich; registriert den 8. November 1898.

Nr. 3832. 10. November 1896, S'/a Uhr p. — (II. Periode 1898/1901). —
1 Muster. — Bandgefiecht für Korbwaren und Rohrmöbel. — Minet-
Zimmermann, Klingnau (Schweiz). Vertreter: C. Hanslin & C°, Bern;
registriert den 11. November 1898.

Nr. 3877. 26. November 1896, II1/* Uhr a. — (II. Periode 1898/1901).
— 3Modelle.—Kettengerüsthalter-Bestandteile. — Albin Kühn,Heidelberg

(Deutschland). Vertreter: Ed. v. Waldkirch, Bern; registriert den
4. November 1898.

Löschungen. — Radiations.

Nr. 3566. 1. September 1896. — 48 Muster. — Stickereien.
Nr. 3567. 1.{September 1896. — 4 Modelle. — .Sicherheitsplatten für

Rasiermesser und Rasierhöbel.
Nr. 3568. 1. September 1896. — 25 Muster. — Geflechte.
Nr. 3569/3576. 2. September 1896. — 8 Depots zu 50 Mustern. — Stickereien.'

Nr. 3577. 2. September 1896. — 3 Muster. — Tambourierte Rideaux.
N® 3578. 2 septembre 1896. — 1 modöle. — Roue de cylindre pour

echappenient de montres.
Nr. 3579. 4. September 1896. — 2 Modelle. — Cigarrenverpackung.
Nr. 3580. 5. September 1896. — 50 Muster. — Geflechte für Hüte.
Nr. 3581. 5. September 1896. — 50 Muster. — Geflechte für Hüte.
Nr. 3582/3586. 5. September 1896. — 5 Depots zu 50 Mustern. —

Gestickte Spitzen.
Nr. 3587/3592. 5. September 1896. — 6 Depots zu 50 Mustern. — Gestickte

Besatzartikel.
Nr. 3593. 5. September 1896. — 50 Muster. — Fabonnierte Buntgewebe.
Nr. 3594/3603. 5. September 1896. — 10 Depots zu 50 Mustern. — Stickereien.

Nr. 3604/3608. 7. September 1896. — 5 Depots zu 50 Mustern. — Cottone
(Vichy).

N° 3609. 7 septembre 1896. — 6 modöles. — Couronnes pour montres.
Nr. 3610. 7. September 1896. — 33 Muster. — Hutgeflechte.
Nr. 3614. 12. September 1896. — 50 Muster. — Hutgeflechte.
N° 3615. 14 septembre 1896. — 1 modöle. — Calibres pour montres.
Nr. 3616/3620. 15. September 1896. — 5 Depots zu 50 Mustern. —

Mechanische Stickereien.

SammarlsGlie üetaiciit über lie WoGbensituatioiiei der sebweiz. EiissionMei.
Rdsumd des situations hebdomadaires des banques d'ömission suisses.

(Zahlen in Tauenden Franken reretanden. — Oklffrea en mlUlers de franoe.)

Hektm ZirhlitiM
Clroulatlon etT«

Totaler Banernl
Enoalue totale

Digadeckta Zirknlat.

Clroul. non oeuv.
fertigt. Bariekift

Enoalsse dlepen.

1897
Durchschnitt - Moyenne
Maxim«
Minima

186,796
211,690
172,877

99,976
107,129
94,868

86,820
107,816
76,690

20,209
28,272
14,818

1898
1.-3. Quartal - trimaatra.

Durchschnitt - Moycnnt
Maxima
Minima

190,061
204,180
183,169

108,688
106,492
99,948

86,428
99,422
78,404

22,069
26,818
18,164

4. Quartal - 4« trimaatra.
1. Oktober - 1" octobre
8. Oktober - 8 octobre
16. Oktober - 16 octobre
22. Oktober - 22 octobre
29. Oktober - 29 octobre
6. November - 6 novembre
12. November -12 novembre
19. November -19 novembre

201,689
200,806
201,187
201,872
206,818
209,442
218,669
206,681

104,226
104,861
106,669
106,697
107,099
106,819
106,686
106,672

97,418
96,964
96,668
96,776
98,719

108,128
106,974
99,969

19,877
19,907
20,870
20,160
20,407
18,248
17,628
17,926
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 19. November 1898.

Situation hebdomadaire des banques d Emission suisses (y compris les succursales) du 19 novembre 1898.

Nr.
Firma Nolan —- Blllsts

Besetzllche Barschaft, Inhegrlfen das
•athahsn hsl dar Csntralstslls
Elfte« ajrant ocurs Itgal,

f oanpris 1'avctr aa Bursau osntral
anderer tehwelm,
ImlMlonebenken

Uabrlge
KassabastSnda

Total

Raison sociale
Emission Circulation

OwUUi HotantMk.
40 •{• 4sr Orkslstioa

Oogfftps U|tls
dss bQlsU

40 »ja 4« In eiralsÜM

Frei veifflfbuar TaU

Fartia disponible

Billets
d'entree benqaee
d'tmleeJaa euluee

Autras valours

•n calsso

Fr. Fr. Fr. Fr. Ct. Fr. Fr. et Fr. Ct.

1

2
3
4

6

8t. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, LieBtal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in 3t. Gallen, St. Gallen

14,000,000
2,000,000

20,000,000
2,000,000

18,000,000

18,934,860
1,998,100

19,621,400
1,992,160

17,911,800

6,678,940
797340

7,808,660
796,860

7,164,520

1,060,440
141,798

2,330,670
64,384

978,445

70

20

1,927,650
104,460

1,204,560
30,250

1,144,800

39,974
8,063

69,926
72,852
17,280

78
06
16
Ol
83

8,592,004
1,051,551

11,418,705
963,846

9,305,046

78
75
16
Ol
08

6
7
8
9

10

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig....
Banca della 8vizzera italiana, Lugano

1,000,000
5,000,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

994,200
4,857,700
3,908,460

977,250
1,991,850

397,680
1,948,080
1,668,880

890,900
796,740

44,855
378,663
312,682

77,160
221,751

76
41
44
30

6,050
1,341,650

396,800
284,160

44,200

1,868
86,012

4,176
63,021

120,929

27
91
13
66
21

449,943
8,749,406
2,277,088

815,282
1,183,620

27
67
54

51

11

12
13
14

16

ThurgauiBche Hypothekenbank, Frauenfeld
Gratlbündner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commerce, Gendve

Appenzell A.-Rh. KAntonalbank, HeriBau

1,000,000
4,000,000
6,000,000

22,000,000
8,000,000

995,260
8,978,000
5,918,250

21,675,300
2,995,700

898,100
1,589300
2,867,300
8,670,120
1,198,280

181,215
484,527
507,360

1,014,760
180,666

45
10

44

189,800
139,350
611,100
410,750
164,600

37,000
9,028

220,806
24,403

6,496

35
45
79
60
83

756,115
2,172,105
3,606,066

10,120,038
1,650,043

80
55
79
50
27

1 17
1

18
19
21
28

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Gendve, Gendve
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaafhausen, Schaffhansen

24,000,000
5,000,000
4,600,000

30,000,000
2,600,000

23,710,660
4,970,600
4,322,100

28,375,100
2,492,600

9,484,220
1,988,240
1,728,840

11,360,040
997,040

1,871,870
541,898
333,600

4,036,418
189,638

50
80
21
74

462,800
102,250
341,600

2,356,060
168,660

13,686
75,702
95,366

206,919
8,775

16
67
86
90
97

11,821,976
2,707,591
2,499,297

17,949,428
1,358,904

16
17
15
11
71

24
26
27
28
80

Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoiBe, Lausanne
ErBparniBBkaBse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. LeihkaBBe von Nidw., Stans
Banque cantonale neuch&teloise, Nench&tel

1,000,000
12,000,000

1,600,000
1,000,000
8,000,000

980,200
10,898,250

1,469,260
993,660

7,976,000

392,060
4,357,300

687,7«)
397,460

3,190,000

113,080
657,009

97,196
78,466

181,786

73

78

113,100
1,562,000

41,200
46,650

841,860

3,894
149,814

8,879
3,744
9,249

36
36
77
68
63

622,154
6,726,124

729,974
521,819

3,722,885

35
09
77
68
41

31

32
88
34
36

Banq. commerciale neuch&teloise, Neuch&tel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhansen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Samen

8,000,000
2,600,000
2,600,000
5,000,000
1,000,000

7,968,060
2,488,860
2,492,900
4,978,600

989,760

3,186,220
996,640
997,160

1,989,440
896,900

217,666
890,411

44,886
441,464

63,686

90
76

28

184,660
339,160

90,150
698,700

27,950

6,076
16,662
9,754

81,672
2,840

20
64
66
72
87

3,543,613
1,741,664
1,141,449
8,156,167

489,726

10
40
66

87

86
87
38
39
40

Kantoualbank Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano

8,000,000
2,260,000
5,000,000
1,000,000
2,000,000

2,961,950
2,241,600
4,944,600

988,600
1,998,860

1,184,780
896,640

1,977,800
396,400
799,540

809,606
80,180

160,176
100,606
163,620

—

70,400
42,160

301,360
87,400
31,600

22,420
87,029
18,182
7,219

46,494

23
37
46
64
84

1,587,106
1,066,999
2,447,607

690,624
1,041,254

28
87
46
64
84

Stand am 12. November 1

laoaEtat au 12 novembre | 1830

226,860,000
226,760,000

» 221,866,600
222,903,000

88,746,240
89,161,200

17,926,630
17,623,490

16,284,700
9,244,260

1,648,897
1,608,867

74

63
123,466,467
117,687,797

74

63

+ 100,100 — 1,087,400 — 414,960 H- 402,140 — + 6,990,450 — 69,959 89 -f 6,917,670 11

* Dont en cou- j 100 15,284,700- ' 106'671'870
PUre8

~F>l2iÄÖ5 J^ä^aÄ)^-206.630.900- SÄÄh'98»
lutd»umi22noS"eber 1 1898 213:668,760. - Fr. 106,974,060

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Tom 19. November 1898. — Du 19 novembre 1898. (Articles 15 et 16 de la loL)

Nr.
Firma

Raison social#

Ncten-Emisslen

Emissien

NoUadeckung nach Art IB Aas Besatzes — Couvartura suivant Particle 16 de la tot

Total

Hetoa udtr«r
ehwelMriecher

Xmleelonebenkeft

BiUeta
d'eatree bnnqaee
d'fmleelon niiMfl

Checke, innert • Ti|«
Depot* a. w-**-*|-

eekelne von Senken

Chiquhe, bone do oeteee
et de ddpAt de btaquM,
dohdnnt dene lee 8 join

Innert 4 Monaten flUlige — Ech&ant dans les 4 moli

Sohwoiftor Woohaol

Bffete aar lo 8aluo

AuaUnd-WMhasl

Kfiti inr l'ttruigsr

Looib*rd*\?*ohnel

Atuobi tor
nnntieeemeat

Schwein, dleeeekneee-
eckeine, OhUgndonaa

aad Oeapoaa
Berne de oat sea il'ikeii

enteeee, obUfitloma dee
dile dtnte et laemeeepnea

6

14

17

19

81

Bank in St Gallen
Banque du Commerce, A Gen&ve

Bank in Basel
Banqne de Genfeve

Banque commerciale neuch&teloise

Stand am 12. November 1

laQnEtat au 12 novembre |

18,000,000

22,000,000
24,000,000
4,600,000
8,000,000

1,144,800
410,760
462,800
341,600
134,660

2,662. 80
7,682,118. 17

10,890,380. 40

8,677,935. 18

8,094,102. 60
6,767,193. 84

125,496. 40

972,269. 60

26,218. 26

44,762. 77

8,819,701. —
2,096,000. —

10,306,060. —
1,244,991. 86

496,850. —

8,570,490. —

647360- —

12,772,114. 57

16,970,183. 20
20,409,064. 78
10363367. 60

7,448,446. 61

76,600,000
76,600,000

2,484,600
1,424,260

2,662. 80
2,203. 60

42,111,780. 09

42,709,166. 61
1,167,781.- 02

1,404,047. 22
17,968,602. 86

18,042,759. 06
4,117360. —
4,117,860. —

67,848,076. 76

67,700,275. 48

— + 1,060,860 + 859. 20 — 697,485. 52 — 286,816. 20 — 79,156. 20 — — + 147,801. 28

Aktiven — Aotif Passive]i — Passif
Nr.

Firma

Raison sodalo

SesetzUche
Barschaft

Esphees ayast
cours tdgal

Netandackung
n.Art.Ii leeOeaetiM

tumbu» i. hllliis
soiv. list 1* da la lol

Uehrlgs kurztllllge
dlapon. Guthaben

Autras crdances
disponible* A

ceurte dchdanc«

Total

Noten-
Zirkulation

Blllsts
nn circulation

In langst. 8 Tagen
zaklbaro Schuldsn

Engagements
dcbdnnt dans los

hutt |ours

Weckssl-
Schuldan

Engagements sur
offots do change

Total

5
14

17

19

81

Bank in 8t. Gallen
Banqne du Commerce, & Gen&ve
Bank in Basel
Banqne de Gen&ve
Banqne commerciale nenchitelolse

8tand am 12. November 1
1QOQEtat an 12 novembre /

8,142,965. 20

9,684,880. —
11,855,590. —
2,032,840. 80

8,402,886. 90

12.772,114. 67

16,970,188. 20

20,409,064. 78

10,258,267. 60
7,448,446. 61

588,759. 64

1,467,764. 20

1,461,587. 09

82,476. 77

21,498,889. 81

28,122,827. 40

38,226,241. 87
12,815,607. 90
10,878,810. 28

17,911,800
21,676,800
28,710,650

4,322,100
7,963,060

908,964. 86

1,828,037. 60

4,074,661. 73

28,761. 60

340,276 87

18,820,264. 86

28,508,837. 50

27,786,201. 78

4.345,861. 60

8,803,326. 87

t 84,648,662. 40
84,694,870. 90

67,848,076. 76
67,700,276. 48

3,545,687. 60

8,168,764. 34
106,042,826. 76

106,668,900. 72
75,682,300
76,684,750

7,175,692. 45

7,381,934. 24
82,757,992. 45

83,016,684. 24

— 46,208. 50 + 147,801. 28 + 386,883. 26 + 488,426. 04 — 102,450 — 166,241. 79 — — — 258,691. 79

t Oha« Tt, 19,414. 74 8oh«ldem&&Mtt and nlohl terlftict» fremde MünMa. — f Saas fr. 19,414. 74 oanniM dtoppolnt »I nouudM dtranftree non thrift*#.
* Wovon Fr. 2,870,490 In Wertschriften als Erg&nzung der Notendeckung beim Depositenamt des Kantons Genf hinterlegt.
* Dont fr. 2,870,490 en effets publics ddposds ä la calsse de consignation du canton de Gen&ve en garantie compidmentaire de son Emission de billets,
19. November 1898. — Offizieller Dlskoatoeati Rchweiserlscher Emissionsbanken: 5"/., gültig seit 25. Oktober 1898.
19 novembre 1898. — Tau* «Feacompte Offleiel de banquet d'emisslon suisses: 5*/«, valable depuls le 26 octobre 1898.

Gold — Or. .Fr. 95,174,480. —
Silber — Argent 11,497,440. —

Gesetaliche Barschaft 1- infta71 a7ftEncaisse mdtallique 106,671,870.-

Fr. 106,684,690. —
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Mclilamllicher Teil — Partie lion offlcielle
Schweizerischer Obstexport.

Im Herbst 1898 ist. wie das eidg. Bureau für HaniielsstatlSlIR ans mitteilt,
mehr frisches Obst aus der Schweiz exportiert worden, als in irgend einem
früheren Jahre. Von älteren Jahrgängen sind nur 1874 mit 248,790 q und
1884 mit 220,372 q Obstexport bemerkenswert. Die Reihenfolge der Jahrgänge
seit 1885 nach der Ausfuhrmenge ist folgende:

Menge Wert per q Menge Werl per q

'i Fr. 1 Fr.
1892 444,007 10.80 isne 153,463 11.91
1890 425,907 10.— 1889 109,312 13.—
1888 388,533 5.22 1835 80,800 8.36
1893 291,486 5.83 1887 76,688 14.—
1886 270,628 ' ll.- 1895 64.620 14.83
1891 270,128 lO. 67 1897 31,694 22.78
1894 214,179 9.72

In den vier günstigsten Exportjabren hat sich der Export nach dem
Auslande wie folgt entwickelt

1888 1S90 lseu 1898
Menge Wert" Menge Wert

" ' Menge Wert
* '

Menge Wert '
q Fr. q Fr. q Fr. q Fr.

Jan.-August 2,516 75,888 6,265 158,009 8,351 164,895 2,857 75,261
8,563 102,767 26,049 252,858 83,398 726,055 58,780 450,965

165,215 788,976 812,485 2,919,934 308,890 3,211,977 539,996 4,982,866
154,081 766,472 56,257 704,283 39,007 558,840
53,158 272,690 24,851 300,535 9,861 185,838

September
Oktober
November
Dezember

Jabres-Total 888,588 2,001,248 425,907 4,886,619 444,007 4,797,100

Der Mittelwert der Ausfuhr pro Oktober 1898 stellt sich auf Fr. 9. 23 per
100 kg; nach Deutschland giengen 528,361 q, nach den übrigen Ländern nur
11,635 q.

Verschiedenes.— Divers.
Pariser Weltausstellung. Meldungen des amerikanischen Ge-

noralkommissärs für die Pariser Weltausstellung zufolge,
sind für amerikanische Aussteller 210,000 Quadratfuss Raum bewilligt worden.
Hiervon werden 12,000 Quadratfuss für die Ausstellung von Schulcinricli-
tungen, Wissenschaft und Künste verwendet werden; 59,000 Quadratfuss
für Maschinen im allgemeinen und elektrische Apparate; 24.000 Quadratfuss
für Ackerbauprodukte und Nahrungsmittel ; 4000 Quadratfuss für Gartenbau;
4000 Quadratfuss für die Forst-, Jagd- und Fischerei-Ausstellung: 8700
Quadratfuss für die Ausstellung von Grubenbau- und Grobengeräten; 37,000
Fuss für Möbel, Dekoration von Gebäuden, Textilartikel, Kleidungsstücke
u. s. w.: 6000 Quadratfuss für die Armee und die Marine; 5000 Quadratfuss

für chemische Industrie: 10,000Quadratfuss für bildende Künste etc.
Die Bewilligung von weiteren 10,000 Fuss stellt in Aussicht. Es laufen,
noch immer zahlreiche Gesuche um Ausstellungsraum von den
angesehensten und bedeutendsten Fabrikanten der Vereinigten Staaten ein.
Ausser dem Grund und Roden für ein Regierungs-AussteHungsgebäude ist
ein solcher für einen Ackerbau-Pavillon bewilligt worden, in welchem
Ackerbau-Geräte und -Maschinen aufgestellt werden sollen. Ausserdem soll
auf dem Ausstellungsplatze eine amerikanische Eiscnki/bn en miniature
gebaut und in Betrieb gesetzt werden.

Petroleum. Hierüber schreibt AI. Jahn in Hamburg unter dem 19.
November: Am Mittwoch dieser Woche überraschte uns Amerika für raffiniertes
Petroleum mit 0,10 Cents niedrigeren Notierungen. Dieser Rückgang wirkte
auf den Markt sehr deprimierend, indem man die Möglichkeit eines
Rückganges bei der fortgesetzten Besserung kaum in. Erwägung gezogen hatte.
Alle Welt wollte hier darauf verkaufen, doch es feldte zu raisonablen
Preisen an Käufern für grössere Quantitäten. Inzwischen hat sich die
Stimmung, da von Amerika kein weiterer Rückgang gemeldet ist, hier
wieder wesentlich beruhigt und zu den niedrigst bezahlten Preisen sind
jetzt vergeblich Käufer am Markte.

Es ist uns nicht recht verständlich, wie sich der Petroleumhandel
durch diesen kleinen Rückgang drüben in Amerika hier hat einschüchtern
lassen können, wie es in Wirklichkeit der Fall gewesen ist. Man sollte
es kaum für möglich halten, dass der Handel nach den Erfahrungen, welche
derselbe in den letzten Jahren gemacht hat, noch immer nicht klug
geworden ist. Unserem Dafürhalten nach handelt es sich bei dem Rückgang
drüben wieder um ein Manöver des Herrn Rockefeller, welches bezweckt,
die Spekulanten von dem Artikel fernzuhalten, sich grössere Vorräte
hinzulegen. Unverkennbar hat Herr Rockefeiler in diesem Jahre die Erreichung
dieses Zieles durch seine Taktik angestrebt und in wie glänzender Weise
ihm solches bisher gelungen ist, weiss alle Welt. Wir nehmen deshalb
an, dass der letzte Rückgang drüben wieder der Vorläufer einer erneuten
Aufwärtsbewegung der Preise sein wird, und je mehr Spekulanten etc.
durch den diese Woche abgefeuerten Schreckschuss aus ihrer Position

herausgegangen sind, desto sicherer niuss der Konsum eventuell die
erhöhten Forderungen bezahlen. Die Pruduktions-, Ycrscliitiungs- und Yur-
räte-Zablen beweisen klar und deutlich, dass die Produktinn drnben trotz
der grösseren Rolirthätigkeil im Abnehmen begriffen ist und dass dieselbe
hinter dem, Konsum immer mehr zurückbleibt. Die Vorräte nehmen stark
ab und deshalb ist eine. Besserung der Preise nur natürlich. In der letzten
Woche hat in Berlin eine Versammlung der grüssten Pclrnleumliündler
Berlins stattgefunden. Dieselbe hat darauf ein (Zirkulär erlassen, dessen
Anfang lautet: «DieDeutsch-Russische Naplita-Import-Gesellscliaft versuclil,
seil etwa einem Jahr mit grossen Anstrengungen und vieler Reklame zwei
neue Petroleunisorlen « Mclcor-Petroleuni» und «Meteor-Salonöl» in den
Handel zu bringen, von denen sie selbst angiebt, dass es Gemische ans
russischem und amerikanischem Petroleum sind.»

** *
Commerce des vins et liqueurs en Russie. Nous empruntons au «Moui-

teur ofliciel du commerce» les conseils suivants aux exportateurs: ("est
ä la cousonmiation directe que les vnyageurs ipii vienuent pour faire con-
naitre un nouveau produit doivent s'adresser. Les magasins n'achpternnt
pas un article inconnu. c'est la demande seule ipii les incitcra ä s'apprn-
visiiunier d un produit.

Le \oyageur qui arrive en Russie pour faire connaitre uue nouvelle
marque doit visiter d'abord les restaurants et les hotels. La grande
consummation de vins lins et do liqueurs cn Russie se fait dans les restaurants.

Le restaurateur vend les vins lins k un pri\ ä pcu pres unique.
Le principal pour lui est done d'aclieler aussi boil marclie que possible
des produits auxquels un ne puisse rien repruclier.

II est done cn general tres dispose ä acheter directemenl au lieu de
passer par Ic rcvendeur, qui preleve un gros benefice. Une maison qui est
sure de ses articles pent done facilement se faire connaitre par cemoyen:
remeltre ü has pri\, au hesoin, quelques caisses aux grands restaurants et
hotels. Le restaurateur a interöt ä ecouler le plus possible de cette marque
sur laquelle il a un gros benefice, il fait done par propre interet de la
reclame et cette reclame est la meilleure. Le consommateur remarquera
la marque servie et lorsqu'il aura besoin pour sa table de Particle en
question, il fera demander dans les magasins cette marque sur laquelle
Pattention des revendeurs sera ainsi attiree, ces derniers se rappelleront
alors de la visite de voyageur do la maison mentionnee.

Apres avoir visite les grands centre? et remis des echantillnns aux
liötels et restaurants, Ic voyageur devra visiter les petites villes de
province. ce que ne font pas la plupart d'entre eux.

G'est une faute, car la consomniation y est, sinon trös importante, au
mois bien suflisante pour faire prendre une marque.

Dans ces centres, il existe de petits magasins ne pouvant s'appro-
visionner directement ä I'etranger si on ne vient les visiter. Or, lämoins
qu'ailleurs. la marque connuc est indispensable. Le voyageur fera facilement

prendre a chaque petit debitant une caisse de sa marque, carl'eco-
nomie sur le prix le frappera. Or, une seule caisse dans chaque petite
ville peut suffire pour faire naitre toute une sörie d'affaires.

Les proprietaires des environs s'approvisionnent dans les petits centres
de leurs districts, et achetent la marque qu'ils y trouvent.

Bon nombre de proprietaires passent l'äte dans leurs campagnes,
l'hiver ä St-P6tersbourg, Moscou ou autres villes. S'ils ont pris gontäune
marque pendant leur sejnur a la campagne, ils fernnt sans s'en douter de
la reclame pour eile ä leur rentröe en ville.

En resume le seul moyen de lancer une marque en Russie est d'eu-
vo^er un bon voyageur sans regarder aux depenses d'un long voyage ä

frais elcves. Le voyageur devra s'appliquer ü vendre aux restaurants et
hotels, ii visiter et distribuer des cartes aux grands magasins das princi-
paux centres et enfin a visiter tres minutieusement toutes les petites villes
des campagnes et chaque d6bilant. quelque petit qu'il soit.

Commerce exterleur de la France en janvier-octobre.
Importation*

1898
fr«

1897
fr«

Exportation«
1898

fr.
t897
fr.

Objets d'alimentation 1,253,401,000 787,925,000 530,582,000 562,800,000
Matierea nöcess.ä ['Industrie 1,872,050,000 1,889,679,000 759,810,000 788,044,000
Objets fabriquds 512,569,000 501,137,000 1,425,826,000 1,451,480,000
Coli» postaux — 128,729,000 122,480,000

Total 8,688,020,000 8,178,741,000 2,844,896,000 2,919,754,000

Ausländische Banken. — Banqnes dtrangCres.
Banque nationale 4« Belgique.

10 novembre. 17 novembre. 10 novembre. 17 novembre.
fr« fr. fr. fr.

Eac.iisu auUliiqs« 105,960,241 109,727,282 Circuiat. de billets 504,588,490 499,585,150
Portefeuille 430.806.467 421.049,661 Comptes courants 72,614,719 71,525,065

Tnflertionspreis:
Die halbe Spaltenbrelte 30 Cts..

die ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zelle.
Privat-Anzeigen. — Auuouces non officicllcs. Prix d'innertion:

30 cte. la petite llpie,
SO cta. la llgne de la larpenr d'ntie colonnr.

„THE MARINE"
Insurance Company Limited

Transport-Yersichernngs-Gesellschaft
Gegründet in London 1886. (ißi10)

ßesellschaMapital Fr, 25,000,000, - Reserrelonis Fr. 13,750,000,

Die Gesellschaft versichert zu sehr vorteilhaften Bedingungen Transporte

zu Land und Wasser von Wertschriften und Waren jeder Art.
Sie versichert ebenfalls Dampfschilfsoasco.
Die Marine hat ein neues System von Pauschal-Versioherung für

Wertschriften eingefühlt, welches sich als sehr einfach und sehr vorteilhaft
für die Herren Banquiers erweisen dürfte.

Man beliebe sich an Herrn Alf. Rourquin, Direktor der
schweizerischen Filiale in Ifeuenburg, sowie an die Herren
Hauptagenten zu wenden.

Buchdruckerei JENT & O in Bern. —

Banknoten-Mappen eigener FabrMon
Grösse 15x26 om, 4 Tasohen

Nr. 110 iu Lederstoff Fr.'S.—
110 S. do. mit Schloss „ 4. —

„ 110L. in Leder 5. —

„ 110L. S. do. mit Schloss „6.—
111, Brieftaschenform, Grösse 10X17 cm,

4 Taschen, in Leder mit Schloss „ 8.—

Franoo gegen Naohnahme oder Vorauseinsendung

BO" Wechsel-Mappen, Dokumenten-Mappen, Akten-Mappen u. s. w.

Extra-Anfertigungen zu billigsten Preisen. — Illustrierte Preisliste franco.

(1025V Carl Pfaltz. Basel-
Q| ans Kautschuk and Metall

UrAmnnl im.memlhbisöhn,basel
I I I I I I Katalog franko an jedermannIi I I I I I I Broneene Medaille für Kautichuk-Stempel

|JOJi Schwätzer. Undee-AuuNiung Genf 1896
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